
Abiturient/in (13. Jg.) für 
Performance-Kunst-Projekt gesucht 

 
Die Medienwissenschaftler Anke Miksch und Mian Farrow haben gemeinsam das 
Projekt „Book bashing“ aus der Taufe gehoben.  
 

21 Bücher, die niemand mehr kaufen oder lesen wollte, werden in teils recht ve-
hementer Art und Weise in Aktionskunst-Objekte verwandelt. Sinngebend ist hier 
jeweils der Titel des ausgedienten Buches. So wird der Roman „Iceman Killer“ mit 
Hilfe von flüssigem Stickstoff in tausend Scherben zerspringen oder ein altes 
„Godzilla“-Buch einem Terrarium voller Leopardengeckos überlassen.  
 

Jedes Event wird mittels mehrerer Film- und Fotokameras festgehalten. Aus dem Material ent-
steht ein Fotobuch mit beiliegender DVD, das im Frühjahr 2008 erscheint. 
 

Jetzt seid Ihr gefragt! 
 

Eins der ausgedienten Bücher trägt den Titel „Abitur – und was dann?“  
 

Hierzu möchten Farrow und Miksch die Regie an eine/n Abiturienten/in abgeben: 
 

Wie könnte man dieses Buch – inspiriert durch den Titel – in einer 
Performance „transformieren“?  
 

Habt Ihr Ideen für Eure Zukunft, die man mittels eines Aktionskunst-Events versinnbildlichen 
kann? Lasst Eurer Kreativität freien Lauf, denn Eure Idee sollte schon etwas durchdachter sein, 
als das Buch mit einer Friseurschere zu zerschnippeln, weil Ihr Friseur werden wollt. Dann soll-
tet Ihr schon eher eine kunstvolle Perücke aus dem Buch zaubern können. Gern könnt Ihr Euch 
in Zweier- oder Dreiergruppen zusammentun, wenn es Eurer Performance-Idee dient. 
Informiert Euch genauer unter: www.bookbashing.de und schreibt uns Eure Ideen unter 
Augenstern-Verlag@arcor.de Gebt uns kurz an, wer Ihr seid und beschreibt möglichst genau 
Eure Idee und die geplante Ausführung. 
 

Der Gewinner wird die Aktion selber durchführen. Sie wird, ebenso wie alle anderen Events des 
Projekts, video- und fotografisch dokumentiert und in das daraus entstehende Buch mit aufge-
nommen. Zuvor sollte eine Einverständniserklärung hierfür unterzeichnet werden. Als „Gage“ 
winkt eins der Bücher.   
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